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Kapelle schön u gmüetlich, Volksmusikteam von Radio BeO, anlässlich der
BeO-Jubiläumsstubete im Restaurant Campagna in Belp, hinten von links: 
Daniel Althaus, Peter Grossen, Lilo Ryter; vorne von links: Jürg Röthlisberger
und Beatrice Gerber
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Editorial Paul Günter

reiches Radio im Berner Oberland. Alle
ziehen am selben Strick, und zwar in der
gleichen Richtung!

Die RadiomacherInnen durch ihren Einsatz
und ihren Verzicht auf Bonuszahlungen,
die Aktionäre durch Verzicht auf Dividen-
de (sie hatten noch nie eine – und sind
trotzdem offenbar mit uns zufrieden) und
der Verwaltungsrat, der seit Anfang seine
Tätigkeit ehrenamtlich ausübt.

Zentral für unsere wirtschaftliche Absiche-
rung ist der Förderverein mit seinen über
4000 Mitgliedern, die mit einem regelmäs-
sigen Beitrag unser Radio stützen und för-
dern.

Bei so viel Zusammenarbeit und Goodwill
muss unser Radio einfach erfolgreich sein!

Dr. Paul Günter
Verwaltungsratspräsident
Radio Berner Oberland AG
Präsident Förderverein Radio BeO

PS: Über 4000 Mitglieder des Förderver-
eins sind wunderbar – aber eigentlich wäre
es noch viel schöner, wenn alle regelmässi-
gen Hörerinnen und Hörer Mitglied wären.
Das wären dann 80 000 Mitglieder!
Sind Sie schon Mitglied? Sonst sofort 
anmelden mit dem Talon auf der letzten
Seite.
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Förderverein Radio BeO

Vorstand des Fördervereins von Radio BeO

Anlässlich der Hauptversammlung am Freitag, 16. April 2004, entstand dieses
Bild mit den Mitgliedern des Fördervereins von Radio BeO im Gwattzentrum
am See, Gwatt.

Von links: Dr. Paul Günter: Präsident Förderverein Radio BeO; Manuel Honegger: 
Sekretär; Simon Hauswirth: Vizepräsident; Silvia Rüegsegger: Aussenaktionen; Léonie
Müller: Beisitzerin; Emil Baumann: Kassier; Bernhard Kallen: Beisitzer; Martin Muer-
ner: Beisitzer. Es fehlen Thomas Morgenthaler-Jörin, Beisitzer, Markus Zenger, BeO-
Zytig
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Der Aussichtsberg mit 
wunderbarem Panorama.
Ob Abendfahrt, Sonntagsbrunch oder 
kurze Wanderung – ein Ausflug auf den Niesen 
und der Besuch des neuen Berghauses sind 
einfach unvergesslich (Saison 8.5. – 14.11.04).

NIESENBAHN AG

CH-3711 Mülenen, Tel. 033 676 7711
info@niesen.ch, www.niesen.ch
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Studioplauderei Martin Muerner

«Mit 17 hat man noch Träume . . .»

Dieser alte Hit von Peggy March aus den
Sechzigerjahren kam mir in den Sinn, als
wir am 6. 6. 2004 den 17. Geburtstag von
Radio Berner Oberland gefeiert haben.

Eigentlich kann ich es kaum glauben, dass
unser Radio BeO schon seit einiger Zeit ein
Teenager ist und diesen Juni schon seinen
siebzehnten Geburtstag feiern konnte.
Mir scheint, die Jahre seien allzu schnell
vorbeigegangen und es dünkt mich, es sei
erst vorgestern gewesen, als wir in ver-
schiedenen Projektgruppen unser Radio
begründeten.

Auch damals hatten wir Träume . . .
Wir träumten in den Jahren 1983–1987
von einem eigenständigen Berner Oberlän-
der Radio, von Oberländern gemacht, für
Oberländer gedacht, und waren uns nicht
sicher, ob es uns gelingen würde, ein sol-
ches Projekt auf die Beine zu stellen.
Wir träumten von einem 24-Stunden-Pro-
gramm, von einer eigenen Redaktion, von
technisch guten Studios und von vielen
Sendern, die unser Programm im ganzen
Berner Oberland und sogar im Raume Bern
verbreiten würden.

Wir träumten davon, dass es Radio BeO
auch noch nach 10 Jahren geben sollte, und
wir träumten davon, für unsere Arbeit einen

Lohn zu erhalten; denn alle Arbeiten in den
damaligen Projektgruppen wurden ehren-
amtlich erledigt.

Wir waren froh, dass unsere Träume stark
genug waren, den Zweifelnden zu wider-
stehen. Denn nicht alle gaben uns und da-
mit Radio BeO eine Chance:
Ein paar Politiker meinten, das Oberland
brauche kein eigenes Radio, ein paar Wirt-
schaftsleute meinten, ein kommerzielles
Radio würde im Berner Oberland nicht
überleben, ein paar Verlagsleute waren
skeptisch auf die neue Konkurrenz und ein
ausgewiesener Medienprofi gab unserem
Radio eine Überlebenszeit von rund einem
Jahr.

Natürlich erfüllt es mich heute mit Stolz,
dass wir unsere Träume verwirklichen
konnten. 
Radio Berner Oberland hat nämlich nicht
nur mehr als zehn Jahre überlebt, sondern
sendet heute ein Vollzeitprogramm mit ei-
ner eigenen Redaktion in technisch guten
Studios. Auch die Empfangbarkeit unseres
Programmes hat sich im Vergleich zu 1987
verbessert: Besassen wir beim Sendestart
gerade mal drei Sender, so sind es heute de-
ren elf.

All dies hat mich gelehrt, dass Träume
dann sinnvoll sind, wenn man an sie glaubt
und sie dann auch verwirklicht. 

Studioplauderei
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Studioplauderei Martin Muerner

Natürlich ist dies nicht immer leicht und
ich könnte ein ganzes Buch über all die
Schweisstropfen schreiben, die wir vor al-
lem in den ersten BeO-Jahren unserem Ra-
dio geopfert haben. 
Wir mussten alle heutigen Aufgaben mit
einem minimalen Budget erledigen; Re-
daktoren nahmen neben ihrer eigentlichen
Arbeit Hörerwünsche entgegen, Modera-
toren stellten während den Sendungen
Wettbewerbsfragen zusammen und bedien-
ten das Telefon, die Werbung musste sich
mit einem einzigen Computer begnügen
und das Plattenarchiv musste eigenständig
aufgebaut werden.

Die Realisation unseres Traumes war uns
wichtig und ich danke an dieser Stelle ger-
ne wieder einmal allen Kolleginnen und
Kollegen, die mit mir zusammen die ersten
BeO-Jahre gestaltet haben.

Doch auch heute haben wir Träume . . .
Wir träumen, dass sich Radio Berner Ober-
land in der Medienwelt weiterhin unabhän-
gig erhalten kann. 
Wir träumen, dass uns das neue Radio- und
TV-Gesetz RTVG bessere Rahmenbedin-
gungen bringt. 
Wir träumen, dass uns unsere Hörerinnen
und Hörer auch in den kommenden Jahren
treu bleiben und damit unsere tägliche Ar-
beit belohnen. 
Und wir träumen davon, schon in drei Jah-
ren den zwanzigsten Geburtstag von Radio
BeO zu feiern.

Dies mit einem Gefühl, in dieser kurzlebi-
gen Zeit etwas richtig gemacht zu haben.

Happy Birthday Radio BeO!
Martin Muerner
Sendeleiter Radio BeO
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Sponsoring

Allianz Suisse Generalagentur Walter
Schneider, Thun
Aarezentrum Thun, Thun
Amstersparniskasse Thun, Thun
AndersLand, Thun
Athleticum Heimberg
Bärtschi Fenster AG, Heimberg
Basler Versicherungen, Interlaken
BEKB / BCBE Berner Oberland
Berner Oberländer Bäcker- Konditoren-
meisterverband
Berner Verband der Raiffeisenbanken
BLS Schifffahrt Thuner- und Brienzersee
Carrefour, Heimberg
Casa Immobilien AG, Thun
Casino Interlaken AG, Interlaken
Coop Verkaufsregion Bern, Bern
Die Schweizerische Post, PostFinance,
Bern
Dream Valley Saloon, Schwarzenegg
Energie Thun AG, Thun
Fabelhafte Erlebnisregion Thunersee
Gärtnermeister-Verein Berner Oberland
Gebäudeversicherung Bern, Bern
Gwattzentrum, Gwatt
Holiday-Home.ch
home shopping für Tiernahrung, 
Steffisburg

Jungfrau Winter, Interlaken
Jungfrau World Events GmbH, Interlaken
Kinos Berner Oberland
Krebser AG, Thun
Kühne Automobile, Thun
Lipo Möbelposten AG, Basel
LTV AG, Zürich
Lötschberg Tourismus, Kandersteg
Meier AG, Oberdiessbach
Metzgerschaft Berner Oberland
Moser Brennstoffe AG, Münsingen
Oberlandweb.ch
Paramediform, Thun
Peter Kohler Liegenschaftsberatung, Thun
Qualipet AG, Dietlikon
R. Schuck AG, Reutigen
Saxer & Partner Immobilien, Thun
SB Schlag & Blasinstrumente AG, Thun
Schaufelberger AG, Thun und Interlaken
Steiner + Partner Thun AG, Thun
Stockhornbahn AG, Erlenbach
Touring Club Suisse, Vernier
Trend-Haus AG, Thun
Tussy, Uetendorf
Vatter Gartencenter, Allmendingen/Bern
Verband Berner Oberländer Bergbahnen
Zeughaus Garage, Spiezwiler
Zysset Bistro Busse, Kirchdorf

Sponsoring für 2. Quartal 2004
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BeO-Jubiläumsstubete Campagna

Die speziellen Fachbereiche von Roth GmbH:

• Planung und Neugestaltung aller Art

• Exklusive Kunstschmiedearbeiten:
Fenster-, Tür-, Trenngitter, Treppen- und Balkongeländer
Handläufe, Grabkreuze, Lampen, Briefkästen, Beschläge usw.

• Anspruchsvolle Restaurationen aller Art:
Geländer, Gitter, Tore, Beschläge – denkmalgeschützte Objekte

Berntorgasse 12 CH-3600 Thun Tel.  033  222 23 68
www.rothmetall.ch

Metallbau + Kunstschmiede

GmbHROTH

BeO-Jubiläumsstubete

Die BeO-Jubiläumsstubete fand am Samstag, 12. Juni, während 12 Stunden von 13.00 –
01.00 Uhr beim Restaurant Campagna, Belp, auf der Aareterrasse statt. Mehrere Musik-
gruppen erfreuten die vielen Volksmusikfans mit ihren Klängen und dank dem grossen
Einsatz von Urs Breiter Alpinmusic, Ton-Produktions-Center Spiez, konnte diese Mara-
thon-Stubete ohne Pannen übertragen werden. Ein wahrer Rekord!

Schwyzerörgelitrio Uttigen in vollem 
Einsatz

Kapelle Interlaknergruess ist gut im Takt
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BeO-Jubiläumsstubete Campagna

 
 
Ein sicheres Angebot für daheimgebliebene Radio-BeO-ZuhörerInnen 

 
Verbringen Sie Ihre Sommerferien zu Hause? Wie wär‘s mit einem erlebnis- und lehrreichen Tagesausflug 
ins Stockental? B(es)uchen Sie ein Fahrsicherheitstraining im  modernsten Verkehrssicherheitszentrum 
Europas und profitieren Sie von unserem Spezialangebot!  
 
Wir offerieren Ihnen unsere eintägigen Premium-PW-Intensivtrainings oder Premium-Motorrad-
Intensivtrainings zum hochsommerlich heissen Spezialpreis von  
 

nur CHF 249.-- (Normalpreis CHF 335.--)  
 
"Lernen durch Erleben" heisst das Motto unserer Fahrsicherheitskurse. Unser speziell ausgebildetes 
Instruktorenteam vermittelt Ihnen nach den neuesten Methoden von Test & Training tcs das nötige Know-
how in Theorie und Praxis. Sie lernen Ihre eigenen Grenzen kennen und die Ihres Fahrzeuges realistisch 
einzuschätzen. Mit modernsten technischen Hilfsmitteln können wir Notsituationen realitätsnah simulieren. 
Damit Sie lernen, schnell und richtig zu reagieren, wenn es darauf ankommt! 
 
Alle TeilnehmerInnen am Premium-PW-Intensivtraining zwischen 18 und 29 Jahren und alle 
TeilnehmerInnen am Premium-Motorrad-Intensivtraining (unabhängig vom Alter) erhalten nach dem 
absolvierten Kurs eine Rückvergütung von CHF 100.—  in Form eines Checks vom „Fonds für 
Verkehrssicherheit“.  
 
Reservierte Kursdaten im VSZ Stockental 

 

Personenwagen: Montag,  12. Juli 2004 Motorrad: Mittwoch,  14. Juli 2004 
 Dienstag,  20. Juli 2004  Montag,  26. Juli 2004 
 Mittwoch,  28. Juli 2004 
 
Die Kurse beginnen jeweils um 08:15 Uhr und dauern bis etwa 16:30 Uhr. 
 

Anmeldung: Test & Training tcs 

Verkehrssicherheitszentrum Stockental: 

3632 Niederstocken/Thun, Tel.: 033 341 83 83, Fax: 033 341 83 87, E-mail : stockental@tcs.ch 
 

Rechts: Felix Wittwer, Zentrumsleiter Test & Training Stockental,
übergibt Roger Roos, Bankleiter Raiffeisenbank Region Schwarz-
wasser, den gewonnenen Preis für ein PW-Intensivtraining im
Stockental



10

BeO-Jubiläumsstubete Campagna

Willy Wüthrich, Wirt Restaurant Campagna, Belp, freut sich sichtlich über
die tolle Stimmung und die vielen Besucherinnen und Besucher
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BeO-Jubiläumsstubete Campagna

RE ISEGARANT IE

Reservationen: Tel. 032 391 01 11   Fax 032 391 02 14     www.marti.ch
Ernst Marti AG, 3283 Kallnach     E-Mail: marti@marti.ch

Neue Route
- Savona 
- Rom 
- Messina 
- Katakolon 
- Kotor Bay 
- Venedig

Unbedingt vormerken!!!
Marti Kreuzfahrt 2005:
vom 3. bis zum 8. Mai

Das genaue 
Detailprogramm erhalten 
Sie ab Ende Juni 2004!

An der gut besuchten BeO-Jubiläumsstubete im Restaurant Campagna, Belp,
fühlen sich alle «hundewohl»



12

BeO-Jubiläumsstubete Campagna

Martin Muerner, Sendeleiter Radio BeO, gratuliert Lilo Ryter und allen Be-
teiligten zur BeO-Jubiläumsstubete und dankt allen ehemaligen und aktiven
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern vor und hinter dem Mikrofon für ihren
grossen Einsatz für die volkstümlichen Sendungen auf Radio Berner Ober-
land

Das Ländlerquartett «Lasenberg verstärkt» in voller Aktion
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Jubiläumstour 2004: 10 Jahre BeO-Stubete

Tag Datum Zeit Ort Ausstrahlung auf Radio BeO Reserv

So 27. Juni 10.00–12.00 Rest. Rothorn-Kulm 10. Juli: 20.00–22.00 033 952 22 17

So 04. Juli 10.00–12.00 Rest. Hornberg, Saanenmöser 25. Juli: 10.00–12.00 033 744 13 65

So 11. Juli 10.00–12.00 Rest. Campagna, Belp 11. Juli: 10.00–12.00 031 819 15 55

So 18. Juli 10.00–12.00 Rest. Panorama, Unterseen 24. Juli: 20.00–22.00 033 822 88 41

So 01. Aug. 16.00–18.00 Berghaus Käserstatt 07. Aug.: 20.00–22.00 033 971 27 86

So 08. Aug. 10.00–12.00 Rest. Campagna, Belp 08. Aug.: 10.00–12.00 031 819 15 55

So 15. Aug. 10.00–12.00 Berghaus Rinderberg, Zweisimmen 22. Aug.: 10.00–12.00 033 748 87 37

So 05. Sept. 10.00–12.00 Gwatt-Zentrum, Gwatt 05. Sept.: 10.00–12.00 033 334 30 30

So 12. Sept. 10.00–12.00 Bäckerei Walter Bruderer, Wichtrach 18. Sept.: 20.00–22.00 031 781 09 51

So 19. Sept. 10.00–12.00 Berghotel Leiterli, Lenk 26. Sept.: 10.00–12.00 033 733 35 16

So 26. Sept. 10.00–12.00 Berghaus Nüegg, Wiriehorn 02. Okt.: 20.00–22.00 033 684 12 42

So 03. Okt. 10.00–12.00 Bergrest. Männlichen, Grindelwald 10. Okt.: 10.00–12.00 033 853 10 68

So 17. Okt. 10.00–12.00 Hotel Ermitage, Kandersteg 24. Okt.: 10.00–12.00 033 675 80 20

So 07. Nov. 10.00–12.00 Gwatt-Zentrum, Gwatt 07. Nov.: 10.00–12.00 033 334 30 30

Jubiläumstour 2004
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BeO-Sommerprogramm

BeO-Sommerprogramm 2004
5. Juli – 8. August
Preise im Gesamtwert von über

Fr. 1Fr. 100 000.–000.–
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BeO-Sommerprogramm

2. Voralpines Dixieland Openair Gurnigelbad

Bad Garten Dixie Radio BeO live dabei: 
20.–22. August 2004 21. und 22. August 2004

www.badgartendixie.ch

Radio BeO live dabei

OHA 2004  
26. August – 5. September   

Mit vielen Specials und attraktiven Preisen

Besuchen Sie uns an der OHA 2004!

Galaprogramm

Samstag, 3. Juli 2004, 20.00 Uhr, Kultur-Casino Bern
Repräsentationsorchester und Brass Band Schweizer Armeespiel Eintrittspreise: Fr. 30.– / 40.– / 50.–
Sonntag, 4. Juli 2004, 17.00 Uhr, Kursaal Interlaken
Blasorchester Siebnen und Brass Band Berner Oberland Eintrittspreise: Fr. 20.– / 30.– / 40.–
Dienstag, 6. Juli 2004, 20.00 Uhr, Schadausaal Thun
Philips Harmonie, Holland, unter Pierre Kuijpers Eintrittspreise: Fr. 30.– / 40.– / 50.–
Mittwoch, 7. Juli 2004, 20.00 Uhr, Kursaal Interlaken
Rundfunk-Blasorchester Leipzig (D), unter Jan Cober Eintrittspreise: Fr. 30.– / 40.– / 50.–
Samstag, 10. Juli 2004, 20.00 Uhr, Kursaal Interlaken
Symphony Band of Shanghai Vocational School of CAAC Eintrittspreise: Fr. 20.– / 30.– 

(Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre gratis)

Detailinformationen zum Programm finden Sie unter www.jungfrau-music-festival.ch

Vorverkauf: Bestellungen via Internet: www.beo-tickets.ch
Hotline für Fragen und Bestellungen: 0848 38 38 00
Montag bis Freitag: 10.00–12.00 Uhr / 14.00 –17.00 Uhr
Vorverkaufsstellen: Interlaken Tourismus, ZIG ZAG Records Thun

2. Jungfrau Music Festival 2004 – 3. bis 10. Juli 2004
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BeO-Sommerprogramm

BeO-Stubete

Restaurant Rothorn-Kulm
Sonntag, 27. Juni 2004 
10.00 – 12.00 Uhr

Ausstrahlung auf Radio BeO:
10. Juli 20.00–22.00 Uhr

Es wirken mit:
● Handorgelduett Franz und Roland

Zumstein, Stalden OW
● Jodlerklub Bärgecho, Brienz
● Kapelle Alpengruess, Hasliberg

Präsentation: 
Lilo Ryter, Radio BeO

Technik: 
Urs Breiter, ALPIN Tonstudio, Spiez

Reservationen: 
Telefon 033 952 22 22

Sponsor: 
Verband der Berner Raiffeisenbanken

Sonntag, 4. Juli 2004  
10.00–12.00 Uhr

im Berghotel Hornberg, Saanenmöser

Ausstrahlung auf Radio BeO: 
25. Juli von 10.00–12.00 Uhr

Es wirken mit:
● Familienkapelle Walker, Feutersoey
● Jodelduett Heidi Blum – Linus 

Amman, Riehen
● Solojodlerin Heidi Blum
● Die Bühlmann’s

Präsentation: 
Daniel Althaus, Radio BeO

Technik: 
Urs Breiter, ALPIN Tonstudio, Spiez

Reservationen: 
Telefon 033 744 13 65

Sponsor: 
Verband der Berner Raiffeisenbanken
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BeO-Sommerprogramm

BeO-Älplerwuko

7. Juli – 4. August BeO-Älplerwuko
BeO-Älplerwuko mit Grüssen und

volkstümlichen Musikwünschen immer am  
Mittwochabend 19.00–22.00

Radio Berner Oberland überbringt Grüsse 
von Talbewohnern an Älplerinnen und Älpler,  
und diese ihrerseits haben die Möglichkeit, 
Grüsse ins Tal und natürlich auch an andere 

Sennen und Küher zu senden.

Während der Sendung werden jeweils auch 
HörerInnen direkt aufgeschaltet, um ihre 

Grüsse zu übermitteln.

Senden Sie Ihre Postkarte mit Grüssen und Ihrem Musikwunsch an:

Radio Berner Oberland
BeO-Älplerwuko

Postfach
3800 Interlaken

Einsendeschluss: 3. Juli 2004
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Publi-Reportage

Allianz Suisse
Generalagentur Albert Weibel
Bälliz 40, 3601 Thun
Tel. 033 225 27 27
Fax 033 225 27 25
www.allianz-suisse.ch/albert.weibel

Allianz Suisse
Generalagentur Walter Schneider
Frutigenstrasse 4, 3601 Thun
Tel. 033 226 52 52
Fax 033 226 52 53
www.allianz-suisse.ch/walter.schneider

Ein As im ersten Aufschlag.
Die zuverlässige Spitzenleistung auf Anhieb ist das Resultat vieler 
Faktoren. Das gilt für das As im ersten Aufschlag oder den begeisternden
Return. Und das gilt für die überzeugende Lösung im Bereich Ihrer 
Versicherung und Vorsorge – genau da, wo Sie den Spezialisten der 
Allianz Suisse vertrauen können.
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Publi-Reportage

Die beiden Berner Oberländer Generalagenturen sind auch dieses Jahr 
wieder mit einem Informationsstand am Allianz Suisse Open Gstaad   
vertreten. 

Wir freuen uns auf Sie!
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Swiss Economic Forum

Wie schon in den vergangenen Jah-
ren bot Radio Berner Oberland auch
dieses Jahr seiner Hörerschaft einen
voll ausgebauten Service Public über
das Swiss Economic Forum 2004.
Mit vielen Vorschauen im BeO-Info,
mit einer täglich aktualisierten Be-
richterstattung und mit einer aus-
führlichen Spezialsendung als Rück-
blick deckte Radio BeO diesen wich-
tigsten Wirtschaftsanlass der
Schweiz radiofonisch ab.

Die vielen hochkarätigen Referentin-
nen und Referenten waren natürlich
auch für Radio Berner Oberland eine

grosse Herausforderung. Gerade der
Hauptgast, der frühere amerikani-
sche Vizepräsident Al Gore, wusste
mit seinem Referat zu überzeugen
und bot ideale Statements für Radio
Berner Oberland. Aber auch die vie-
len anderen Teilnehmerinnen und
Teilnehmer, wie natürlich auch die
Organisatoren, hatten Zeit, um Ra-
dio BeO Interviews zu geben.

Radio Berner Oberland war am 
Swiss Economic Forum 2004 dabei!

Auch Regierungsrätin und bernische «Wirtschaftsministerin» 
Elisabeth Zölch stellte sich den Fragen von Sendeleiter Martin Muerner
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Swiss Economic Forum

Der Schweizer Astronaut Claude Nicollier bot mit seiner Videoshow einen
eindrücklichen Einblick in den Weltraum und in seine Tätigkeit als Space-
Shuttle-Pilot

Der ganze «Service public régional»
von Radio Berner Oberland konnte
aber nur dank der ausgezeichneten
Zusammenarbeit von Radio Berner
Oberland mit dem Swiss-Economic-
Team erbracht werden; es sei an
dieser Stelle dem ganzen Swiss-
Economic-Team und insbesondere
Stefan Linder und Peter Stähli 
wieder einmal herzlich gedankt!
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Selbsthilfegruppe

Im Januar besuchten die drei
Selbsthilfegruppen für hirnver-
letzte Menschen und ihre Ange-
hörigen (Thun und Umgebung)
das Studio von Radio BeO.

Gespannt lauschten die 24 Teilneh-
mer den ausführlichen Erläuterun-
gen von Paul Kunz, ehemaliger Mo-
derator von Radio BeO. Nach einem
intensiven Theorieteil wurde die
Gruppe durchs Studio geführt. Mit
besonders grossem Interesse ver-
folgte die Gruppe die Moderation –
selbst ein kleiner Schwatz mit der
Moderatorin war möglich. Weiter
ging es durch ein Labyrinth aus CDs
und Kassetten in ein riesiges Lager
mit zahlreichen Aufzeichnungen.

Zufrieden können die Organisatoren
auf einen gelungenen Nachmittag
zurückblicken. «Die SHG Thun und
Umgebung unternehmen öfters
solche Führungen. Es ist wichtig,
dass man gemeinsam etwas unter-
nimmt – schliesslich geht das Leben
nach einer Hirnverletzung weiter»,
so einer der Teilnehmer.  

Die SHG Thun und Umgebung
danken deshalb dem Radio BeO
für die Realisation dieser Füh-
rung!

Besuch im Studio von Radio BeO
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Selbsthilfegruppe

Mit einer Hirnverletzung 
nicht allein. . .
In der Schweiz erleiden jährlich
19 000 Menschen eine Hirnverlet-
zung. Etwa 5 000 vorwiegend junge
Menschen als Folge eines Unfalls,
weitere 14 000 Menschen durch
einen Hirnschlag.

Bereits eine leichte Hirnverletzung
bedeutet einen tiefen Einschnitt im
Leben der Betroffenen und ihrer An-
gehörigen. Die Folgen sind unter-
schiedlich – von sichtbaren körper-
lichen Behinderungen und Lähmun-
gen bis hin zu Auswirkungen, die für
Aussenstehende fast unmerklich, für
die Betroffenen jedoch einschnei-
dend sind. Ob ein Mensch sein
Gleichgewicht wieder findet, hängt
von vielen Faktoren ab – auch vom
Verständnis und von der Hilfe seiner
Mitmenschen.

Selbsthilfegruppen
Einen wichtigen Beitrag, um nach ei-
ner Hirnverletzung wieder Fuss zu

fassen, leisten Selbsthilfegruppen.
Nebst dem Erfahrungs- und Infor-
mationsaustausch ist das gemeinsa-
me Erleben ein wichtiger Punkt. Ein
vielseitiges Programm steht deshalb
den Mitgliedern der SHG Thun und
Umgebung zur Verfügung, wie z.B.
der Besuch des Studios von Radio
BeO.

Möchten Sie mehr erfahren? 
Kontaktieren Sie uns und schauen
Sie unverbindlich bei uns vorbei!

Kontakte Selbsthilfegruppen
Ursula u. Jean-François Burkhalter
Meisenweg 10 A, 3604 Thun
Tel. 033 336 14 21 oder E-mail: 
ujfburkhalter@bluewin.ch

Haushaltapparate   Kaffeemaschinen
Verkauf + Service
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Förderverein Radio BeO

Mediendienst ordentliche Hauptversammlung 2004 Förderverein Radio BeO 
vom 16. April 2004 im Gwatt-Zentrum, Gwatt

Förderverein Radio BeO – Neumitglieder sollen den Förderverein stärken

«Radio Berner Oberland braucht einen starken Förderverein und deshalb sollte jede Ber-
ner Oberländerin und jeder Berner Oberländer Mitglied vom Förderverein Radio BeO
sein!» Mit diesem Votum richtete sich Nationalrat und BeO-Fördervereinsmitglied Wal-
ter Donzé am vergangenen Freitag an die Teilnehmer der ordentlichen Hauptversamm-
lung des Fördervereins Radio BeO. Nationalrat Dr. Paul Günter, BeO-Fördervereinsprä-
sident, konnte dem Aufruf nur beipflichten, denn Radio Berner Oberland hat ein turbu-
lentes und ereignisreiches Jahr hinter sich. Es zeigte sich nämlich deutlich, welch wich-
tige Unterstützungs-Aufgabe der BeO-Förderverein hat. Die schleppende Konjunktur und
die Angst vor der Zukunft führten die Werbewirtschaft dazu, in ganz grossem Stil zu spa-
ren. Dank den finanziellen Reserven des Fördervereins Radio BeO konnten verschiede-
ne Programm- und Redaktionsleistungen erhalten bleiben. Einen ganz speziellen Dank
richtete Paul Günter aber auch an die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter von Radio Berner
Oberland. Sie haben im vergangenen Jahr eine enorme Leistung erbracht, welche nicht
genug gewürdigt werden kann. An den BeO-Aussenaktionen, mit Inseraten in der BeO-
Zytig aber auch mit Radiospots sollen nun Neumitglieder geworben werden. Von grosser
Wichtigkeit für Radio Berner Oberland ist die Revision des Radio- und Fernsehgesetzes
(RTVG). Im März 2004 hat der Nationalrat das grosse Geschäft beraten. Der BeO-För-
dervereinspräsident hofft, dass der Ständerat rasch vorwärts macht, braucht doch Radio
BeO die Verbesserungen im neuen Gesetz. Auf die ordentliche HV 2004 hat Margrit Fru-
tiger (Bönigen) den Rücktritt aus dem Vorstand erklärt. Der restliche Vorstand wurde für
zwei weitere Jahre im Amt bestätigt:

Präsident: NR Dr. Paul Günter, Därligen
Vizepräsident: Simon Hauswirth, Frutigen
Kassier: Emil Baumann, Brienzwiler
Sekretär: Manuel Honegger, Oberhofen
Redaktor BeO-Zytig: Markus Zenger, Uetendorf
Aussenaktionen: Silvia Rüegsegger, Thierachern
BesitzerInnen: Thomas Morgenthaler-Jörin, Unterseen

Martin Muerner, Oberhofen
Bernhard Kallen, Bern
Léonie Müller, Saanen

Rechnungsrevisoren: Hans-Ulrich Vifian, Ringgenberg
Prisca Schneider, Steffisburg

Interlaken, 17.04.2004
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Der Vorstand ist bis zur HV 2006 wie folgt gewählt:

Präsident: NR Dr. Paul Günter, Därligen

Vizepräsident: Simon Hauswirth, Frutigen

Kassier: Emil Baumann, Brienzwiler

Sekretär/Koordinator:
Manuel Honegger, Oberhofen

Redaktor BeO-Zytig:
Markus Zenger, Uetendorf

Aussenaktionen:
Sile Rüegsegger, Thierachern

Beisitzer/innen:
Léonie Müller, Saanen
Thomas Morgenthaler-Jörin, Unterseen
Martin Muerner, Oberhofen
Bernhard Kallen, Bern

Rechnungsrevisoren:
Hans-Ulrich Vifian, Ringgenberg
Prisca Schneider, Steffisburg

Impressum

BeO-Zytig: Organ des Fördervereins Radio BeO

Erscheint: 1⁄4-jährlich

Auflage: 5300 Exemplare

Herausgeber: Förderverein Radio BeO, Postfach 601, 3800 Interlaken
Tel. 033 888 88 86, Fax 033 888 88 35

Verantwortlicher Redaktor: Markus Zenger

Mitarbeit in der Redaktion: Manuel Honegger

Druck: Schlaefli & Maurer AG, Interlaken • Spiez, 3800 Interlaken
Tel. 033 828 80 70, Fax 033 828 80 90

Inserate: Markus Zenger, Alpenweg 12, CH-3661 Uetendorf
Tel. 033 345 50 52, Fax 033 345 50 24, E-Mail m.zenger@radiobeo.ch

● KMU ● Werbung ● Verwaltung ● Internet

Ihr BeO-Partner in der Region

Markus Zenger, Alpenweg 12, CH-3661 Uetendorf
Telefon 033 345 50 52 Fax 033 345 50 24 Mobil 079 343 50 20

m.zenger@radiobeo.ch

Zenger
Beratung

• KMU • Werbung • Services

Zenger
Beratung

Ihr BeO-Partner in der Region
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Waagrecht
1 Sportruderboot; 4 Speisefisch; 8 tatkräftig; 10
Betrieb, Unternehmen; 13 Turngerät; 15 Teil des 
Aussehens; 17 Passionsspielort; 19 Handturngerät;
22 Gesichtspunkt; 24 Erstauftritt; 25 Waldvogel; 
27 Reifeprüfung; 30 japanischer Buddhismus; 32
Kurzhalsgiraffe; 35 Kopflosigkeit, Schrecken; 37
Beiboot; 39 Herrschaft; 41 Planet; 42 Filter, Sieb

Senkrecht
2 oderdt. f. Ecke; 3 Nebenbuhler; 4 unerwartetes 
Ereignis; 5 Hirschart (Kurzb.); 6 blutsaugendes 
Fabelwesen; 7 regierender Monarch; 8 engl. Bier; 
9 Ableben; 11 Autorität; 12 dicht. f. Adler; 14 Gebir-
ge im W Nordafrikas; 16 Angsttraum; 18 Meeressäu-
getier; 20 griech. Kykladeninsel; 21 Norddeutscher
Rundfunk; 22 Scheuermittel; 23 bayr. Kirchenmusi-
ker; 25 sinnliche Liebe; 26 Art, Bauform; 28 weibl.
Vorname; 29 reaktives Geschoss; 30 Sportruderboot;
31 Zahl; 33 dtsche. Fernsehanstalt; 34 elektr. gelade-
nes Atom; 35 Plastwerkstoff; 36 Elend; 38 verrückt,
verwirrt; 40 Tongebung im Jazz

1

6

13

19

25

32

30 31

33 34

37 38 38 39 40

35 36

26

24

26 26 27 28 29

20 21 22 23

17 18

14 15 16

8 9 9 10 11 12

7

2 3 4 5

41 41 42

Lösungswort: 2·3·4·15·25·28·36·37 ewiger Gegner
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Frequenzen Sender und Umsetzer
Region Thun 88.80 MHz

Region Thunersee/Oberland West 95.90 MHz

Region Interlaken 96.80 MHz

Region Brienz-Meiringen 94.90 MHz

Grindelwald/Lauterbrunnen 95.90 MHz

Adelboden 95.70 MHz

Kandersteg 95.40 MHz

Gstaad-Saanenland 91.50 MHz

Lenk-St. Stephan 95.80 MHz

Niedersimmental 92.40 MHz

Frequenzen Kabelnetze
Kabelfernsehen Stadt Bern STEREO 107.40 MHz

Regionalantenne RGA Thunersee STEREO 107.40 MHz

Kabelfernsehen Steffisburg STEREO 107.40 MHz

Kabelfernsehen Belp 107.40 MHz

Regionalantenne REGAS Spiez 88.70 MHz

Kabelfernsehen Bödeli-Interlaken STEREO 90.65 MHz

Kabelfernsehen Brienz-Meiringen 93.30 MHz

Kabelfernsehen Frutigen 107.40 MHz

Kabelfernsehen Adelboden 91.00 MHz

Kabelfernsehen Obersimmental 107.40 MHz

Kabelfernsehen Lauenen 91.50 MHz

Kabelfernsehen Münsingen, Wichtrach, Gerzensee, 92.20 MHz

Mühledorf, Kirchdorf, Biglen, Grosshöchstetten, 
Konolfingen, Schlosswil, Worb, Zäziwil, Freimettigen, 
Niederhünigen, Mirchel, Walkringen, Arni, Rüfenacht, 
Oberdiessbach, Langnau-Bärau



Förderverein
Radio BeO
Postfach 601

3800 Interlaken

Bitte
frankierenIch/wir möchte/n:

( ) Mitglied des
Fördervereins Radio BeO
werden
(Jahresbeitrag mind. Fr. 30.–)

( ) Adresskorrektur:

Name:

Vorname:

Strasse:

PLZ: Ort:

Ich/wir möchte/n:

( ) Mitglied des
Fördervereins Radio BeO
werden
(Jahresbeitrag mind. Fr. 30.–)

( ) Adresskorrektur:

Name:

Vorname:

Strasse:

PLZ: Ort:

Unterschrift:

DDIIGGIITTAALL DRUCK
A U G E N B L I C K L I C H

G ÜN S T I G
PR O F E S S I O N E L L  

ab Ihren 
gelieferten Daten!

SCHLAEFLI & MAURER AG
3700 Spiez . Seestrasse 42 . Telefon 033 650 80 70
www.schlaefli.ch . digitaldruck@schlaefli.ch
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